
 

 

Ein Jahr 
 

Ein neues Jahr, die gleichen Mühlen, 
Sie mahlen mein Leben winzig klein, 

Eine Kette aus Träumen und Gefühlen, 
Soll Schmuck für meine Zukunft sein. 

 
Ein Jahr vergangen, ein neues lauert, 

Das letzte war mir Pein genug, 
Ich hab‘ gelitten und getrauert, 

Entschied mich schlecht und manchmal klug. 
 

Ein Jahr des Lebens ist verronnen, 
Wer weiß schon wie viele übrig sind? 

Ich habe mir für vieles keine Zeit genommen, 
Gehofft dass das nächste gut beginnt. 
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